
Verdacht 
auf Kindeswohlgefährdung

Bewertung des 
Verdachts 

Information
an die Leitungsebene

Schutz 
der betroffenen Person

Rehabilitierung 
der zu Unrecht 

verdächtigten Person

Unbegründeter Verdacht

Entscheidung über die weiteren Schritte (ggf. 
Gespräche mit betroffener 

Person/Sorgeberechtigte/ Täter*in/ Einbeziehung 
von Behörden)

Begründeter 
Verdacht

Vager
Verdacht

Einschaltung einer 
Kinderschutzfachkraft nach 

§8a SGB VIII oder
Kontaktaufnahme zur 

Vertrauensperson

Schutz 
der betroffenen Person

(weitere Beobachtung und ggf. 
Neustart des Interventionsplans)

Wichtig!
Alles dokumentieren.
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